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Die Lage an allen Frontabschnitten wird flr die ukrainischen Armee immer hoffnungsloser.
Am Freitag, 25. Juli waren auch die UA Truppen vom weltweiten Ausfall des Satellitendiensts
Starlink betroffen. Die UA betreibt ca. 40 000 Starlink-Terminals. Selbstverstandlich ist das
«ein Zufall» und «das kann es geben»! Zeitgleich mit den landesweiten Demonstrationen
gegen Selenskij. Da nitzen auch Deutsche Offiziere (Beispiel) an den deutschen
Waffensystemen nichts mehr... und selbstverstandlich ist es ebenfalls gewollt, dass in Europa
keine Lagekarten zitiert oder mind. ansatzweise veroffentlicht werden. Damit dann alle
Regierungen véllig «lberrascht» sind, wenn die Kesselschlacht um Kiew beginnt bzw. «Feuer
durchy ist.

An die Chefredaktion «Kurier», Herrn Chefredaktor Martin Gebhart, Wien
lhr Artikel vom 20.7.2025, verfasst von Frau Ingrid Steiner-Gashi

Sehr geehrter Herr Gebhart,
Sehr geehrte Damen und Herren

Ihre Zeitung wird auch in der Schweiz gelesen! In der Schweiz ist man konsterniert, dass Sie
Markus Keupp eine ganze Seite widmen. Da haben Sie im Heeresnachrichten Amt ganz
andere «Kaliber». Schweizer Offiziere verfolgen die Beurteilungen zum Beispiel von Hermn
Oberst Reisner. Im Text wird erwahnt, dass Zivilist Keupp Historiker sei. Das trifft nicht zu, er
ist BetriebsOkonom. All seine bisherigen Aussagen zum Ukraine-Krieg lagen abseits jeglicher
Realitat und mit keiner Prognose hat er Recht gehabt. Alle Einschatzungen sind von massiven
Fehlbeurteilungen (mangels Wissen) begleitet. So ist er nach wie vor Uberzeugt, dass die
«Sanktionen» Russland in die Knie zwingen werden. Er war noch nie in Russland und
beherrscht auch die russ. Sprache nicht. Darum weiss er nicht, dass die «Sankt9onen» keine
Folgen haben. Nur flr uns.

Von operativen oder taktischen Grundsatzen hat er keine Ahnung. Noch weniger von
militdrischer Flihrung. Wenn er zum Beispiel schreibt, dass «die Russen» mit Motoradern
angreifen, weil sie «sonst nichts mehr habeny, so zeugt das von absolutem Nullwissen. Hierbei
handelt es sich um sog. Aufklarungs-Zige auf Stufe Bataillon und sie sind mit modernsten
Mitteln ausgertistet. Das kann jedermann im Netz prifen.

Es ist logisch, dass er uber kein militarisches Wissen verfiigt. Schliesslich war er
Dienstverweigerer und ex-Zivi aus deutschen Landen. Er hat keinen Tag gedient! Das
wird im Text nicht erwahnt! Es ist mir schleierhaft, weshalb derartige Fehlinformationen von
Ihrer Redaktion nicht gepriift werden! Sie haben ja die entsprechenden Kontakte! Lassen Sie
sich nicht tduschen!

Freundliche Grisse...

Schon friih verlangten wir, dass ,,die Zahlungseingédnge der Eliten im VBS“ von einer
PUK untersucht werden miissen! Die Anwaltskanzlei Homburger hat die F35-Vertrage
,2aberprift‘. Stundensatz Fr. 600.-! Man rechne! Und was haben die ,hauseigenen Juristen®
im VBS beigetragen? Offensichtlich nicht ,der Haufen®. Ist ja auch kaum mdglich, wenn Uber
75% der Angestellten im home office ,arbeiten”. Da muss man natirlich noch Tiktok, Handy
und Kinder zwischendurch begliicken. Allenfalls noch weitere Reize...
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Wie war das mit dem Sprachunterricht in den Schulen? Das Lehrernetzwerk Schweiz
hat seit Jahren vor diesen Zustanden gewarnt: aber wenn linke Ideologen das Schulsystem
organisieren, kann nur Schrott resultieren:

- Wie sollen die Gofen Franzésisch lernen, wenn sie die dt. Sprache nicht anndhernd
beherrschen? Wie soll eine «Fremdsprache» erlernt werden, wenn die Klasse aus lauter
Fremdsprachigen besteht?

- Woher sollen denn die «Sprachexperten» stammen, wenn schon in der Sekundarstufe ein
Mangel an Sprachlehrern besteht?

- Wie soll eine Sprache mit Singen, Plaudern und Malen erlernt werden, wenn die Intelligenz
nicht reicht? Bei der Massenzuwanderung eine vollig logische Entwicklung!

- Warum hat denn niemand die Bicher von Sarrazin und Urbaniok gelesen? Dort ist seit
Urzeiten festgehalten und bewiesen, wie das Bildungsniveau fortdauernd sinkt!

Die Folgen sind bekannt: wir kdnnen uns nicht mehr mit unseren chers compatriotes

unterhalten. Die ehemals zweisprachigen Gebiete sind praktisch verschwunden. Die

Generation Z ist mehr oder weniger unfahig, im Buffet de la Gare «une pression» zu bestellen.

Und in Englisch geht knapp, aber auf einem Niveau, dass mit den dirftigen Sprachkenntnissen

kein weibliches Wesen angesprochen werden kann... (Achtung «Tschender-Gefahr»).

Gemischte Einheiten im Militar? Schon lange vorbei. Sprachkenntnisse der Kader? Vergessen

Sie es!

Auch bei den Romands ist es miserabel: in der Muttersprache Franzdsisch erfullen 36% die

sprachlichen Anforderungen nach Schulabgang. Im ganzen Land ist das Ho6r- und

Sprachverstandnis beim Lesen und Héren auf einem bedenklichen Niveau. Ca. 40% kénnen

einen Text horen und verstehen. Der Rest? War auch dabei. Im Land mit dem teuersten

Schulsystem der Welt. Konsequenz: zurlck auf Feld eins, Fremdsprachen in der Oberstufe

mit Vertiefung in der Muttersprache.

Nebenbei: Geschichte und Geografie sind ebenfalls zwei Bildungsbereiche, die sehr zu

wunschen Ubrig lassen. Und es stimmt eben doch, der geistige Horizont am Ende der

Schulpflicht ist durch die «10er Regel» definiert: geografischer «Horizont» im Radius von

10km, 10 Stunden (das ist heute) und max. 10kg tragen. Aus, Amen, Schluss. Je dUimmer

das Volk, je mehr kann man mit ihm machen, was man will. Dieser Beitrag wurde mit NI

(Naturliche Intelligenz) geschrieben.

Die Amis brauchen Geld. Oder jederzeit den Zugriff, wenn dann der crash kommt. Der
«Foreign Account Tax Compliance Act» (FATCA) ist eine unilaterale Regelung der
Vereinigten Staaten von Amerika (USA), die weltweit fur alle Lander gilt. Sie verlangt von
auslandischen Finanzinstituten, dass sie den US-Steuerbehorden Informationen Uber US-
Konten weitergeben oder eine hohe Steuer erheben. Aktuell erfolgt die Umsetzung in der
Schweiz nach dem Denunzianten-System. Demnach melden schweizerische
Finanzinstitute die Kontodaten mit Zustimmung der betroffenen US-Kunden direkt an
die US-Steuerbehdrde. Mit dem neu verhandelten FATCA-Abkommen mit den USA soll ein
automatischer und gegenseitiger Informationsaustausch iliber Kontodaten zwischen
den zustandigen Behorden eingefiihrt werden. Der Modelwechsel bedingt die Entwicklung
eines neuen FATCA-Umsetzungsgesetzes sowie einer Vollziehungsverordnung. Das
Inkrafttreten des neuen FATCA-Abkommens, des neuen FATCA-Gesetzes und der
Verordnung ist fur den 1. Januar 2027 vorgesehen. Die Vernehmlassung endete am 14. Juni
2025. Wer kann, Hande weg! Die Enteignung kommt so sicher wie damals Doc Holiday in die
Bar! Mit schussbereitem Revolver.

Zwei Grenzen, zwei Grenzubertritte. Einreise in (Feindesland!) Russland: in Kolonne
stehen, die Beamten korrekt mit verordneter Grimmigkeit. Liickenlose Kontrolle. Danach kein
Gesindel, keine Asylos, keine Wegelagerer, alle Frauen kénnen sich sicher fliihlen. Wie hiess
der Film? «From Russia with love».

Einreise in die Schweiz aus Deutschland: keine Kontrolle, keine Beamten sichtbar, auf dt.
Seite hin und wieder ein arroganter BGS’ler (auch mit verordneter Grimmigkeit), Scheunentor
offen. Dahinter Gesindel, Asylo’s, die Frauen fahren ab 2100Uhr nicht mehr mit dem Bahnli.
Schweiz life. Und jetzt kommt Abdulla bin Jans und will noch mehr Kulturbeglticker



einmarschieren lassen. Die Zeiten haben sich geandert: es ist nicht mehr die Zeit fir den
«Aufstand zum Widerstand», wohl aber fir den «Aufstand zum Aufstand».

Das ist bislang die grosste Liige in der schweiz. Politik in diesem Jahr. Zur Information
das amtliche Prosa-Geschichtlein: Der neue europaische Migrations- und Asylpakt soll das
europdische Migrations- und Asylsystem effizienter, krisenresistenter und solidarischer
machen. Die Schweiz ist als assoziierter Schengen-/Dublin-Staat verpflichtet, sich in einigen
Bereichen daran zu beteiligen. Dazu muss sie ihr nationales Recht anpassen. Der Bundesrat
hat an seiner Sitzung vom 21. Marz 2025 die Botschaft zu den entsprechenden rechtlichen
Anderungen zuhanden des Parlaments verabschiedet. Einfacher: wir miissen noch mehr
Gesindel ibernehmen, krisenresistent heisst im Klartext, die Krise bleibt gewollt bestehen.
Unser Recht anpassen heisst, den EU-Befehl Gbernehmen. Ohne Widerrede, oder Bussen.

Sie sind von allen Geistern verlassen. Wie das EDA von Bundesrat Cassis mitteilt, will der
Bundesrat das EU-Programmabkommen (EUPA) unterzeichnen. Fir die Schweiz bedeutet dies
zuséatzliche jahrliche Kosten von 666 Millionen Steuerfranken. Zusammen mit den 350 Millionen
Franken, die der Bundesrat der EU bereits als jahrlich wiederkehrende sog.
«Kohasionszahlungen» zugesagt hat, muss die Schweiz jedes Jahr iiber 1 Milliarde Franken
an Briissel abliefern. Es ist eben doch etwas dran: grundsétzlich bei allen Abstimmungen NEIN
stimmen.

Die neusten WHO-Daten belegen: je mehr Impfungen, umso mehr Tote sind zu
verzeichnen. Eine explosive Studie! Die hdéchsten Todesraten sind dort, wo am
stiarksten geimpft wurde. Die Analyse zeigt:

e In Europa stieg die Zahl der Todesfalle nach Impfstart von 528.625 auf 1.712.047.

e In Nord- und Stdamerika: von 954.673 auf liber 2 Millionen Tote.

o Weltweit: von 1,9 Mio. vor der Impfung auf iiber 5 Mio. in der Impfzeit — das entspricht
einem Anstieg von uiber 160 %.

Und das brisanteste Detail: Diese Zunahme geschah zeitgleich mit einer der groRten

medizinischen Interventionen der Menschheitsgeschichte — der COVID-19-

Massenimpfung. Die «Impfung hat also die Situation verscharft».

¢ In Regionen mit hoher Impfquote — etwa Amerika (Durchimpfung >70 %) und Europa —
wurden mehr als 70 % der globalen COVID-19-Todesfalle registriert.

o Die geringsten Todesraten wurden in Regionen mit niedriger Impfquote wie Afrika
(3,8 %) und Westpazifik (1,5 %) beobachtet.

o Der prozentuale Anstieg der Todesfalle war in Afrika signifikant korreliert mit dem
Anteil der Bevolkerung Uber 65 Jahre (r = 0,48) — ein klarer Hinweis auf Altersabhangigkeit,
aber keine Erklarung fiir die globalen Anstiege in den hochgeimpften Landern.

Die Vertrauenskrise ist da: es ist ein weltweites Komplott.

Milliardeninvestitionen in fragwirdige Impfstoffe

o Politische Entscheidungen, die auf falschen Annahmen beruhten

o Mediale Zensur kritischer Stimmen, die nun durch wissenschaftliche Daten rehabilitiert
werden

e Wer wird zur Verantwortung gezogen

e Warum schweigt das BAG immer noch?

« Jeder Schwachsinn der WHO wird in der Offentlichkeit gross diskutiert, nicht aber
diese Fakten

Hier die Studien: QUELLE: PARADOXICAL INCREASE IN GLOBAL COVID-19 DEATHS WITH

VACCINATION COVERAGE: WORLD HEALTH ORGANIZATION ESTIMATES (2020-2023)

Verstand und Dummbheit

»Das Menschenpack flrchtet sich vor nichts mehr als vor dem Verstande;

vor der Dummbheit sollten sie sich fiirchten, wenn sie begriffen, was flrchterlich ist;

Aber jener ist unbequem und man muss ihn Beiseite schaffen, diese ist nur verderblich, und
das kann man abwarten.”

Johann Wolfgang von Goethe, Wilhelm Meisters Lehrjahre; 1821/1829
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Von Wilfried Schuler, anderweltonline (Vielen Dank an den Verfasser). Teil 1

Anmerkungen zum Bau der Wasserstoffanlage in Namibia. Oder die Einlagerung von
CO2 in den Untergrund ist ein Unfug. Nach vielen Jahren Geplankel soll der Bau dieser
Anlage nun endlich im Jahr 2025 beginnen. Da zu vermuten ist, dass eine Delegation
hochrangiger Politiker zum ersten Spatenstich anreisen wird, dirfte das Medienecho grof3
sein. Gehort hat man aber bisher nichts. Das ist sehr verdachtig. Ist das Konzept nach all
den Jahren denn immer noch nicht fertig? Anfanglich wurde eine Anlage fir 400 000
Jahrestonnen Wasserstoff geplant. Spater auf 300 000 Tonnen revidiert. Nachdem Habeck
selbst offentlich eingestehen musste, dass die Wasserstofftanker nicht kommen werden,
wurde als offizielle Vorgehensweise verkiindet, man werde in einem zweistufigen Projekt
jeweils eine Million Tonnen Ammoniak liefern und den Wasserstoff in Deutschland
zurickgewinnen. Das aber ist technisches Harakiri und ein Eingestéandnis des totalen
Versagens aller Beteiligten. Das peinliche Video mit Habeck finden sie hier, Min

23: Wasserstoff Hype or Hope. Die Zerstérung der Ammoniak-These hier:
https://lwww.anderweltonline.com/klartext/klartext-20242/das-mathematische-requiem-auf-den-gruenen-
ammoniak/

Was ist mit dem Budget fiir die Investition in der Liideritz-Bucht?

Laut der neuen Planung sollen in zwei Stufen insgesamt 2 Millionen Tonnen Ammoniak
geliefert werden. Darin enthalten sind aber nur 350 000 Tonnen Wasserstoff. 1,65 Millionen
Tonnen afrikanischen Stickstoff hatte man nutzlos vom Kap importiert. Um dies zu
ermdglichen, muss eine Milliarden-Summe in eine Haber-Bosch-Anlage investiert werden.
Es wird Geld fir den Transport von nutzlosem Ballast verschwendet. Das finale Resultat ware
eine Minderung auf 83% der Zielmenge an Wasserstoff, urspriinglich 400 000 Tonnen. Am
Ziel sind zusatzliche Tanks und eine Cracking- Anlage notig. Womit soll diese beheizt werden?
Mit Erdgas? Oder mit einem Wasserstoff -Ready-Brenner Marke Habeck? Woher kame dann
der noétige grine Wasserstoff? Welche Auswirkungen hat das auf das urspriingliche Budget?
Die oben erwahnten 2 Millionen Tonnen nutzlos hergestellter Ammoniak erhalten noch mehr
Gewicht, wenn man bedenkt, dass in Deutschland insgesamt nur 3 Millionen Tonnen
Ammoniak jahrlich hergestellt werden. Man hatte 2/3 des deutschen Jahresausstofes
produziert, nur um ihn wenige Wochen spater zu zerstéren? Sind diese Leute noch bei
Sinnen?

Der aufmerksame Leser wird feststellen, dass erneut ein Projekt zu Fall gebracht werden kann,
ohne dass man zu hochkomplizierten Theorien greifen muss. Bitte nehmen sie diese Einsicht
mit fir zukinftige Uberlegungen. In diesem Aufsatz wird ein Preis von 6 Euro/kg fir
Wasserstoff aus Namibia kalkuliert. Sei diese Berechnung auch roh und ungeschliffen, so
erwarten wir gerne den Vorschlag einer praziseren Variante. Ohne ins Detail zu gehen, wirde
die Neuberechnung auf Basis Ammoniak die 10 Euro/kg Marke fur den Preis von Wasserstoff
passieren. Und dann? Jedes Gremium aus klardenkenden Naturwissenschaftlern und
Wirtschaftsfachleuten miisste an diesem Punkt das Handtuch werfen. Nicht so unsere
Regierung. Und das Unheil schreitet schnell und unheilvoll voran. Wir aber geben nicht
auf, wir folgen dem Dichterwort von Schiller und begeben uns in die Hande des géttlichen
Geschickes. Wir setzen auf die Sonne des Sidens und die Passat-Winde und fordern das
Gluck heraus.

In den primitiv arglistigen Darstellungen der Propaganda wird der Eindruck erweckt, man
kénne eine Wasserelektrolyse in der Wuste mit Sonnenenergie betreiben. Der
Betriebszustand ware demzufolge nur vom Sonnenstand bestimmt. Hier wird erstmals die
Intelligenz des Zuhdrers beleidigt. Eine milliardenteure, hochkomplizierte chemische Fabrik
kann nicht wie eine Eidechse bei -2°C im Januar nachts starr in der Wiiste liegen, gegen 7:30
langsam zum Leben erwachen, zwischen 10:00 und 15:00 Leistung liefern und gegen 18:00
erneut ins Kaltekoma fallen. Die Intensitat der Sonneneinstrahlung am 21.6. 12:00 betragt nur
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60% des Wertes vom 22.12. (Sudhalbkugel') Wegen der geringeren Tageslange fallt die
tagliche Energieausbeute sogar auf 50% des Dezemberwertes.
Der Energiebedarf aller Aggregate die zur Anlage gehdren, betragt etwa das 1,2 fache des
Bedarfs fur die Elektrolyse. Fiele eine derartige Anlage vom Himmel, kdnnte man sie ohne
eine grol’e Energiequelle von aullen gar nicht starten. Diese Tatsache stitzt alle noch
folgenden Thesen. Eine Solaranlage, die im Grenzfall weniger als 74 des Tages Energie liefert
und Uber viele Winterwochen nur 50% des sommerlichen Ertrags abliefert, kann man
bestenfalls im Kindermarchen gebrauchen. Also lautet die Erkenntnis, dass ein nur auf solarer
Energie beruhendes Konzept undurchfiihrbar ist. Das hat sich mittlerweile herumgesprochen.
Die Anlagen am Golf und in China stehen alle in der Nachbarschaft von Raffinerien und nicht
einsam in der Wiste. In der Nacht, wenn die Grinen schlafen, kommt der nétige Strom von
der anderen Seite des Zauns. Diese Leute erheben gar nicht den Anspruch autark arbeiten zu
kénnen. Aber sie liefern griine Gase. Und die Gimpel glauben ihnen und zahlen teuer dafir.
Der Wind, der Wind das himmlische Kind.
Ja, er gehorcht nur den Machten des Himmels. Selbst Bill Gates hat ihn noch nicht zur Rason
gebracht. Und wenn er nicht weht, dann weht er nicht. Ist halt so, wie philosophisch gebildete
grosse Staatsmanner zu sagen pflegen. Der beste Wind der Welt in der Namib weht angeblich
mit 80% Zuverlassigkeit. In der gesamten Namib? Immerhin 2000km lang. Zieht man hier noch
einen Jager- und Angler-Rabatt ab, kénnte man mit 60% recht zufrieden sein. Es ist
ausgeschlossen, unter diesen Bedingungen eine GrolRanlage zu betreiben, die 24h/7d Betrieb
zwingend verlangt. Es ist anzunehmen, dass in den letzten Monaten, mit Hilfe der
Dunkelflauten, diese Einsicht bei manchen Mitblrgern gewachsen ist. Weder in der Namib
noch im Outback stehen geduldige Franzosen, Polen, Osterreicher Schweizer oder Schweden
mit zweistelligen Gigawatt-Reserven bereit und liefern auf Knopfdruck.
Vom erdriickenden Uberfluss ins Nichts
Die schon ofter bemiihte Anlage fiir 300 000 Jahrestonnen Wasserstoff in der Namib benétigt,
nur fur die Elektrolyse, 15,3 TWh elektrische Energie pro Jahr. Rechnet man, wie weiter oben
erklart, noch das 1,2 fache hinzu, ergibt sich ein Wert von 33,6 TWh/a. Man kommt nicht an
der Einsicht vorbei, Anlagen sowohl zur Generierung von Sonnen- als auch von Windenergie
in vollem Umfang zu vorzusehen. Besonders im Winter kann auf ausreichende Energiezufuhr
von den Windturbinen nicht verzichtet werden.
Man hatte folglich in Summe ca. 66TWh/a installiert und wirde am Jahresende 300.000
Tonnen Wasserstoff mit einem Energieinhalt von 10 TWh abrechnen kénnen. Ein schreiendes
Missverhaltnis. Beim spateren Betrieb gabe es viele Sommertage, an denen die Windanlagen
fast stillstehen mussten, dagegen aber lange Winternachte, in denen man bei flauem Wind
dem taglichen Produktionsziel hinterherlduft und jeden Augenblick vor dem Black out steht.
Eine Wind- und solargespeiste Anlage kann folglich nicht ohne fortdauernde Probleme
laufen!

Teil 2 im nachsten Wochenbericht!

British Columbia. Auswirkungen der Impferei im Gesundheitswesen. Hier die
Ergebnisse. Da gibt es sogar eine «Aufarbeitung», bei uns verweigern die Behérden
jegliche Denk- und Aufarbeitungsarbeit. Man muss schliesslich sehr viel vertuschen!

o Fast die Halfte der Befragten mit mehr als 16 Jahren Berufserfahrung war nicht geimpft, die
meisten von ihnen wurden wegen Nichteinhaltung der Vorschriften entlassen

e Sowohl geimpfte als auch nicht geimpfte Arbeithehmer berichteten Uber Zwang,
Sicherheitsbedenken und Unzufriedenheit mit Impfentscheidungen

o Viele berichteten von Angstzustanden, Depressionen und Selbstmordgedanken im Kontext
der Vorschriften

o Beide Gruppen gaben erhebliche persénliche, finanzielle und berufliche Auswirkungen an,
wobei die geimpften Befragten Uber unerwiinschte Ereignisse nach der Impfung und die
ungeimpften Arbeitnehmer Uber belastete Beziehungen und psychische Probleme
berichteten



e Eine groRe Minderheit beobachtete eine unzureichende Berichterstattung Uber
Impfnebenwirkungen, Voreingenommenheit gegeniber ungeimpften Patienten und
ethische Bedenken in der Gesundheitspraxis

o Fast die Halfte der Befragten dusserte die Absicht, die Gesundheitsbranche zu verlassen,
wobei sie Burnout und Desillusionierung Angaben.

Auch Julia Kléckner gehort zu den Wahlliignern. Entgegen ihren hohlen Ansagen, hat sie
angeordnet, dass ab dem 17. Mai wieder die «Queerflagge» auf dem Reichstag flattert. Es ist
jetzt das dritte Mal in der jlingeren Geschichte Deutschland’s dass auf dem Reichstag eine
«andere» Flagge flattert... Und korrupt ist sie auch: Julia Klockner (CDU gehorte ab Februar
2022 dem ,politischen Beraterkreis® des Wirtschaftspolitischen Club Deutschland (WPCD) an
—einem Lobbyverein, der mit ,privilegiertem Zugang“ zur Politik wirbt. Mitglieder sind Konzerne
wie Philip Morris, Audi und BASF oder der Bundesverband flir strukturierte Wertpapiere
(BSW), der Grossbanken wie Goldman Sachs und J.P. Morgan vertritt. KIockner hatte diese
Tatigkeit innerhalb von drei Monaten melden missen. Tatsachlich Uberschritt sie die
Meldepflicht um mehr als ein Jahr — und erst, nachdem abgeordnetenwatch. de bei ihr
nachgefragt hatte. Laut Abgeordnetengesetz ein klarer ,Pflichtverstoss®, der in einer offiziellen
Drucksache publik gemacht werden miisste und sogar mit bis zu 67.000 Euro Ordnungsgeld
sanktioniert werden kdnnte. Es blieb bei einer internen Ermahnung. Im Kreise der Paten.

Im September stimmt das Schweizervolk liber den Eigenmietwert ab. Zumindest diejenigen
knapp 40%, die teilnehmen werden. Und es gibt keine Diskussion: es braucht ein Volks- und
Standemehr. Aber beim Knechtschaftsvertrag mit der EU soll das nicht der Fall sein. Was fir eine
Dimension! Was fiir Totengraber der Demokratie!

Hoéren wir Manuel Ostermann zu. Er ist seit 2023 stv. Bundesvorsitzender der
Polizeigewerkschaft Deutschland und auch Politiker der CDU. Er sagt: die grosste Gefahr geht
vom Islamismus aus, weil die Linksextremisten mit den Islamisten gemeinsame Sache
machen, gegen unsere Werte, gegen unseren Rechtsstaat. Dieses Pulverfass wird
explodieren. Nicht nur Juden sind in Gefahr, sondern das ganze deutsche Volk. Wenn ich
immer hore, Putin greift uns an, morgen steht er vor Berlin, dann ist das ist wohl unser kleinstes
Problem. Eine Aussage lasst aufthorchen:

«Das waren die Ubergriffe, die Gummiknuippel, die Wasserwerfer der Polizei im Auftrag des
Innenministeriums bei den Coronademos auf friedliche Demonstranten, Frauen, Kinder,
Alte, Schwangere. Die Proteste unserer Bauern, die dem rechten Spektrum zugeordnet
wurden. Das muss aufgearbeitet werden!» Erganzung: der Begriff Stasi war und ist
gerechtfertigt. Die Willkir dauert fort.

Die hier lebenden Asylanten haben ihren Krieg aus der Heimat mit nach Deutschland gebracht.
Wenn Merz immer davon spricht, wir miissen uns wieder verteidigen kénnen und wir missen
kriegstiichtig werden, verschweigt er uns wohl, von welcher Seite eine Kriegsgefahr hier in
Deutschland wirklich ausgeht. Aufgrund der aktuellen Gefahr gibt es nur eine Handlung, um
den bereits angerichteten Schaden durch diese total fehlgeleitete linke Asylpolitik gering zu
halten: sofort die Grenzen fiir jedermann schlieBen und islamistisch gepréagte
Gruppierungen, lllegale etc. miissen raus aus unserem Land!»

Erganzung: geplant, gewollt, organisiert. Urheberin ist die Chaos Madonna aus Meck Pomm.
Weitergefiihrt durch die Drecksgriinen und Dunkelroten der Hampel-Regierung.

Und zum Nationalfeiertag etwas mehr ,Stoff:

«Ob mit oder ohne Stimmrecht, das Volk kann immer dazu gebracht werden, den Befehlen
der Flihrer zu folgen. Das ist ganz einfach. Man braucht nichts zu tun, als dem Volk zu sagen,
es wiirde angegriffen, den Pazifisten ihren Mangel an Patriotismus vorzuwerfen und zu
behaupten, sie brdchten das Land in Gefahr. Diese Methode funktioniert in jedem Land.»

Die Aussage stammt von Hermann Géring am Nirnberger Kriegsverbrecherprozess 1946. Sie
ist wieder top-aktuell. Vielen Dank an unseren Historiker.



Die Stadte sind mehrheitlich von Rotsocken und Griinschnébis regiert. Dank diesen
weltfremden Kreaturen sind die Stadte, auch Kleinstiadte, zu Hot Spot’s der Gewalt,
Kriminalitat und Rechtslosigkeit geworden. Als Beispiel aus der Umgebung gilt Brugg:
ehemals Prophetenstadt und Garnisons-Standort am Wasserschloss. Die Gewalt ist
explodfiert: die karzlichen Ereignisse sind Messerattacken, Schiessereien, Einbriche,
Diebstahl und vor allem Belastigungen von jungen Frauen. Die Stadt gilt nicht mehr als
sicher! Wo sind die Massnahmen der Brugger Stadtregierung? Das Stadthaus glanzt durch
Schweigen und die fiir die Sicherheit zustdandige Frau Stadtammann Barbara Horlacher
verharrt wortlos in ihrem Buro! Aber kann eine griine Weltfremde Uberhaupt denken und
handeln? Die Polizei und Sicherheitsorgane sind rund um die Uhr im Einsatz und verzweifeln
oft Uber die juristischen Entscheide. Und woher stammen die Kriminellen? Mehrheitlich Nafri’s.
Aber solange die «Eliten» in ihrer Abgeschottenheit (wohlversorgt) residiert, wissen sie nicht
in Ansatzen, was Draussen geschieht. Sie sind die wahren Brandstifter! Wer hat denn diese
unfahige und tatenlosen Clique gewahlt? Es ist Zeit zu handeln! Der erste Schritt ist
Verantwortung tUbernehmen, dann Ordnung schaffen, dann zuricktreten. All die hirnlosen
Wunschkonzerte der verdummten Gutmenschen, wie 30er-Zonen, Gender-Strassensignale
usw. sind endguiltig zu streichen. Keine Worthilsen in die Mikrofone husten, keine Grins-
Pressekonferenzen, kein «gemeinsames Herangehen» und dann die «Herausforderungen»
versanden lassen. Handeln, sonst kommt der Tag, an dem die Birger selber handeln.
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Wir fordern A
Gerechtigkeit fir
Adam Quadroni

Die EU-Abgeordnete Latinopoulou hat
Recht:

MEP Afroditi Latinopoulou says what almost all
Europeans think: “You have flooded European

cities with fake Islamic asylum seekers, we are
full of Mohammed. You socialists want to
Islamize Europe, you are the biggest racists

Mehr Infos: towards Europeans...
www.land-der-gauner.ch

Reisehinweis. Mdchten Sie eine Ferienreise an einem ruhigen Ort buchen? Flixbus fahrt 15 x
pro Tag nach Lemberg. Da ist es ruhiger als am Bahnhof und in der Altstadt Brugg.

IRIS-T SLM wird beschafft. Das bodengestitzte Luftabwehrsystem wird in finf (5!)
Exemplaren beschafft. Das ergibt in keinem Fall eine logische Einsatzorganisation. Und wenn
der Ristungschef in den héchsten Tonen die zeitgerechte Lieferung in den Raketenhimmel
lobt, ist bestimmt demnachst ein Lieferengpass in Sicht. Warum man ihm immer noch jede
Erklarung «abkaufty, ist ein Ratsel. Die Vorauskasse ebenfalls. Die Deutschen liefern den
Ukri’'s 5 Systeme in den nachsten 6-8 Monaten! Welch ein Zufall! Fir den Hersteller Diehl
Defence ein «kbombensicheres» Geschaft. 140 Mio. Euro kostet ein System; 1 Schuss kostet
500 000 Euro. Jetzt will man uns beibringen, dass ein solcher «Schuss» auf Drohnen
abgefeuert wird, die max. 10 000 Euro kosten...!!! Nebenbei: bei der Nato umfasst eine Einheit
6 Werfer. Wir beschaffen deren 5 fiir die ganze Armee. Und 1 Schuss der PATRIOT kostet
«leicht mehr»: namlich 1 Mio Euro! Beteiligt sind Diehl, Rheinmetall und Rafael (von Big
Military). Reichweite des Systems: 40km. Da die PATRIOT von den Amis nicht geliefert
werden kann, ist auf weitere Distanzen und bis auf weiteres NICHTS am Raketenhimmel. Sind
das Raketen!

Republik of Bananistan. Wie kann es geschehen, dass ein Gemeindeschreiber einem Blirger
die Wohnortsanmeldung verweigert, weil er 2 Jahre auf Weltreise war? Das geht ihn doch
einen feuchten Pfupf an! Wie kann es sein, dass der gleiche Gemeindeschreiber (als
Vollzugsperson des Bestattungsamtes) einem ehemaligen Einwohner ein schickliches
Begrabnis gem. Gesetz verweigert, weil er in der Nachbargemeinde wohnte? Notabene
testamentarisch niedergeschrieben. Es ist wirklich Zeit, dass er in Rente geht. Und den
Wohnsitz kann er ins Pfefferland verlegen, im Suhrental gesichert unerwiinscht.

Nach Osterreich lehnt auch Italien die IGV der WHO ab. Leider hat der Schweizer
Bundesrat ohne vorherige 6ffentliche Debatte entschieden, die Anderungen der

7



Internationalen Gesundheitsvorschriften weitgehend zu iibernehmen. Ein
erklarender Vorbehalt ersetzt dabei die eigentlich notwendige Zustimmung des Volkes.
Vorbehalte &auferten auch GroBbritannien, Russland, Estland, Sidafrika und die
Philippinen. Dieser Bundesrat ist definitiv ungeeignet um fir das Volkswohl zu
sorgen.

Das Bundesamt fiir Landwirtschaft (BfL) hat zu viel Zeit, zu viel Geld und zu viele
Beamte. Hinter den Kulissen treibt das BfL Bestrebungen voran, die uns ab 2030
vorschreiben, was wir wie einkaufen sollen. So behauptet das BfL, dass zu viele Milch- und
Fleischprodukte dem Klima schaden. Und: «sie sind auch ungesund»! Woher wollen
denn die das wissen! Die Schreibtisch-Landwirte (noch nie einen Traktor gefahren!) wollen die
Detailhdndler zu «Zielvereinbarungen» im Bereich «Nachhaltige Produkte» bewegen. Der
Ausdruck «Zielvereinbarung» wird immer dann verwendet, wenn etwas zu einem spateren
Zeitpunkt erzwungen wird! Und sie geben es auch zu: ab 2030 sollen die Massnahmen
zwingend sein. Die Amts-Veganer haben Zeit: so schreiben sie u.a. vor, wie
«Produktplatzierungen» zu erfolgen haben (auf «Augenhohe»!) DDR-Zustande 2.0: damals
gab es flir bestimmte Waren den Begriff «Bluckware»... Der Anteil an «nachhaltigen
Produkten» muss erhdht werden. Damit haben sie sich schon wieder Arbeit, sprich
Daseinsberechtigung zugeschanzt: wer definiert denn «nachhaltig»?! Der Kunde soll mehr
Bio-Waren und Waren mit «Nachhaltigkeits-Siegel» kaufen. Vom Preis spricht naturlich
niemand. Es handelt sich hier um eine neue Form der Bevormundung der Blrger und
Gangelung der Landwirtschaft und Detailhdndler. Frau Dagmar Jenni von der Swiss Retail
Federation, hat Rickgrat. Sie sagt kurz und bindig: «es kann nicht Aufgabe des
Detailhandels sein, die Kunden zu erziehen». Genau das wollen die Amtsschergen.

ZAPAD 25, das grosse Manover in Belarus. Beteiligt sind

Truppen aus RU und BY. Das Manéver findet Mitte September statt.
Wir haben bereits dartber berichtet. Die Sumpfpresse noch nicht!
Europaweit herrscht (grundlos) Panik. Es vergeht kein Tag, an dem die
Kriegsgurgeln nicht betonen, dass das DER Aufmarsch der Russen gegen
die Nato sei. Raum der Ubung: gut 200km hinter der Grenze zu Polen! Die
Hysteriker sehen hinter jedem Grenzpfahl und Baum einen russ. Soldat!
Zu den Dimensionen: es nehmen an der Truppenubung teil: ca. 13 000
Mann, ev. eine russ. Luftlande Brigade und Teile einer russ. Pz Brigade(?).
Weitere Verbande sind nicht in Sicht. Auch keine Logistik Brigade... Und
auf Nato-Seite? Da steht das Dreifache! Wer bedroht jetzt also wen?
Das ist die ultimative Frage an den Milak-Dampfschnorrer Keupp, der
eine militarische Lagekarte nicht lesen kann. Ist auch schwierig fur einen
ex-Zivil

2024 gingen 17 036 Unternehmungen in Konkurs. Das ist neuer Rekord. Logisch, vom
Corona-Wahn haben sich viele nicht erholt. Fragen Sie einen Griinen, warum dem so ist! Sie
erhalten keine Antwort, weil er das Wort ,Konkurs® sowieso nicht versteht. Und wo ist da der
Fachkraftemangel?

Tis Hagmann, Schreib-, Hand- und Mundwerker,
Informations- und Nachrichtenbiiro Ha5040 - Der ndchste Wochenbericht: KW 32




	British Columbia. Auswirkungen der Impferei im Gesundheitswesen. Hier die Ergebnisse. Da gibt es sogar eine «Aufarbeitung», bei uns verweigern die Behörden jegliche Denk- und Aufarbeitungsarbeit. Man muss schliesslich sehr viel vertuschen!

